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Diese Uummer ist 34 Seiten stark

MîlÂgogijlhe
Vlâtter.

Vereinigung des «Schweizer. Erziechmgssrelludes" und der .Mag. Monatsschrift".

Organ des Vereins kaM. Kehrer und Schulmänner der Schmelz

und des lchmeherWen kathoffchen Erzietzungsvereins.

««siedeln. > Jan i9ii I Nr. s I Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, ErzichungSrat, Zug, Präsident! die HH. Seminar-Direktoren Paul Dlebolder
Rickenbach (Schwyzl und La»r. Rogger, Hitzkirch, Herr Lehrer I, Stitz, Amdc» (St. Ballens
und Herr Clemens Frei zum .Storchen", Einsledeln. Einsendungen sind an letzteren, als den

Chef.Redaktor, zu richten, Inserat-Aufträge aber an HH. Haasenstein ä: Vogler in Luzern

Abonnement!
Erscheint n»ö«tt«ntttett einmal und tostet jährlich Fr. 4. d» mit Portozulage

Lestellungen bei den Verlegern: Eberle t- Rillenbach, Verlagshandlung Einsledeln.
«raukenlasse des Verein« kath. Kehrer und Schulmänner der Schweiz:

Verb andsprâsi dent Hr. Lehrer I. vesch, St. Fiden; Verb andskassier Hr. Lehrer Als.
Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX V.SSl).

Inhalt: Ueber dig Lektüre. — Was wollen die „Päd. Blätter" in Zukunft? —
Iahrcoumschau, ^ Grundsätzliches über Naturschutz und Nationalparke.
Von unserer Krankenkasse. — Literatur. — Briefkasten der Red. — Inserate.

Hleber die Lektüre "
bin ich ersucht worden zu sprechen. Ohne Zweifel ein wichtiges Thema,
da heutzutage so viel gelesen wird, viele fast lieber und mehr lesen als
denken.

I. Es ist sehr heilsam, gute Bücher und Schriften zu
lesen, denn solches kann, wie viele Beispiele beweisen, sogar für die ganze
Lebensrichtung eines Menschen entscheidend sein.

Der berühmte Geschichtsschreiber Janssen bezeugt: „Meine Mutter
kaufte mir, als ich noch ein Knabe war, bei einer Wallfahrt nach

Kevelaer einen Band von Annegarns Weltgeschichte — ich las viel und

Ter hochwste. Herr Bischof Or. Ferdinandus Ruegg in St. Gallen hat
jüngst bei einer Versammlung des städtischen Katholikenvereins einen Vortrag
über Lektüre gehalten und dabei ungefähr folgende tressliche Gedanken ausge-
führt. Sie nützen auch unserem Leserkreise, weshalb wir um das Manuskript
nachsuchten und es hicmit unter herzt. Verdankung an den hohen Gönner unseres
Organs publizieren. Die Red
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